
Zeitschrift: Argovia : Jahresschrift der Historischen Gesellschaft des Kantons
Aargau

Herausgeber: Historische Gesellschaft des Kantons Aargau

Band: 56 (1944)

Artikel: Die bernischen Landvogteien im Aargau

Autor: Bucher, Ernst

Inhaltsverzeichnis

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-55765

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-55765
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3ntjaltsoer3eidjms
Stia

Quellen unb Siteratur
Dorbcmerfung 8

a) Ejanbfdjriftlidje ©ueUen 8

b) geitgenöffifdje Siteratur unb gebrudte ©ueUen 9

c) Siteratur 10

KMürjungen 13

«Einleitung — Jrageftellung (5

\. iXeil

Sie «Élnglleberung bes Untern 2Iargaus in ben bernifcrjen Staat

j. 2tbfdjmtt
Die „«Eroberung" bes Kargatis

I. Überblid 18

IL «Erridjtung ber ©berämter redjts ber Kare
a) OTetfjoben ber bernifdjen politif 19

b) Das ©beramt Karburg 19

e) Das ©beramt Sen3burg 20

d) Das ©beramt Königsfeiben 21

e) Die Stiftsfdjaffnerei gofingen 21

III. €rridjtung ber ©berämter Sdjenfenberg unb «Eaftelen 21

IV. «Erridjtung bes ©beramtes Biberftein 22

V. Sdjroierigfeiten einer «Einglieberung ber neu »rroorbenen Sebiete 23

2. 2lbfdjnitt
Dom „Ctt>ingsangef)5rigen" jum (erni)ajen „Unbertfjan"

I. DJege ber bernififjen Staatspolitif 24

IL Sdjaffung eines bireften perfönlidjen Untertanenoerfjaltniffes
a) Sedjtlidje Srunblagen 24

b) «Etfjifdje Srunblagen 26

e) Der aUgemeine Untertaneneib 26

d) Die Ejulbigung 28

e) Der Untertan 30

f) Untertanenpflidjten
1. giele ber bernifdjen politif 30
2. OTilitärifdje Dienftpflidjt, Sertdjtsfolge unb aUgemeine Steuer-

pflidjt 30
3. ttagroen unb Jufjrungen 31

4. Kbgaben aus Dogteiredjt 55

Inhaltsverzeichnis
Ski»

Snellen und Literatur
Vorbemerkung s

a) Handschriftliche Buellen S

b) Zeitgenössische Literatur und gedruckte Wuellen

c) Literatur >o

Abkürzungen 12

Ginleitung — Fragestellung 12

Teil
Die Gingliederung des Untern Aargaus in den bernischen Staat

Abschnitt

vie „Eroberung" des Aargans

I. Überblick l8
II. Errichtung der Bberömter rechts der Aare

Methoden der bernischen Politik 1?

b) Vas Vberamt Aarburg I?
c) Vas Vberamt kenzburg 20

6) Das Vberamt ASnigsfelden 21

e) Die Stiftsschaffnerei Zofingen 2!

III. Errichtung der Bberömter Schenkenberg und Eastelen 21

IV. Errichtung des Bberamtes Biberstein 22

V. Schmierigkeiten einer Eingliederung der neu »rroorbenen Gebiete 22

2. Abschnitt
Vom „TwingsangehSrigen" zum bernifoqen „Underthan"

I. Wege der bernischen Staatspolitik 2?

II. Schaffung eines direkten persönlichen Untertanenverhältnisses
s) Rechtliche Grundlagen 24

b) Ethische Grundlagen 2S

c) Der allgemeine Untertaneneid 26

ct) Die Huldigung 2«

e) Der Untertan 2«

f) Untertanenxflichten
1. Ziele der bernischen Politik 20
2. Militärische Dienstpflicht, Gerichtsfolge und allgemeine Steuer»

Pflicht 2«
2. Tagwen und Fuhrungen 2I
q. Abgaben aus vogteirecht 22



4

5. 8oben3infe, Senooationen 36

6. gefjnten 39

7. Die aUgemeine Untertanenpflidjt 39

g) Das Untertanenredjt 41

III. «Einfüljrung einer aUgemeinoerbinblidjen, ftaatlidjen Sefetjgebung
a) Sotroenbigfeiten 42

b) Die ©rtsredjte als Sdjranfen 43

IV. Dereintjeitlidjung ber Sedjtfpredjung
a) Der Sedjts3ug 45

b) Die Sinroirfungen bes Sedjts3uges auf bie ©rtsredjte 45

c) ©rtsredjte im 18.3<rbrbunbert 46

V. gufammenfaffung 48

3. 2lbfdjnitt
Die «Eingliederung ber Ejerrfdjaften

I. Umfang ber Ejerrfdjaftsgebiete im 18.3ab,rbunbert 49

II. Ejerrfdjaftsfjerr unb Ejerrfdjaftsoerroalter in ibrer perfönlidjen Stel¬

lung 3um Staat 50

III. giel unb UJege ber bernifdjen politif 52

IV. Die Sleidjfdjaltungspolitif ber Stabt
a) Die Situation oon 1765 53

b) Die Seaftion ber Ejerrfdjaftsberren 54

c) Die €ntroertung tfjrer oerbrieften Sedjte 54

d) Jolgen ibrer Ejaltung 58

V. Die Kusfdjaltung ber Ejerrfdjaftsberren unb ibrer Beamten

a) 3ntereffengemeinfdjaft oon Stabt unb Ejerrfdjaftsangerjörigen 59

b) Disfuffionen urn bas «Erefutionsredjt ber obrigfeitlidjen OTanbate 61

c) Der Kngriff auf bie berrfdjaftlidjen Seridjtsunteroögte 62

VI. gufammenfaffung 64

4. 2lbfdjnitt
Das Xegionbud» — eine Bilanj

I. Kufgabe unb Sdjioierigfeiten 64

II. Die unteraargauifdjen ©berämter im Segionbudj
a) Das ©beramt Karburg 67

b) Die Stiftsfdjaffnerei gofingen 69
c) Das ©beramt Sen3burg 69

d) Das ©beramt Königsfeiben 71

e) Das ©beramt Sdjenfenberg 72

f) Das ©beramt «Eaftelen 75

g) Das ©beramt Biberftein 75

III. gufammenfaffung 73

4

s. Bodenzinse, Renovationen 26

e. Zehnten 29

7. Die allgemeine Untertanenxflicht 2?

g) Das Untertanenrecht N

III. Einführung einer allgemeinverbindlichen, staatlichen Gesetzgebung

z) Notwendigkeiten 42

b) Die Brtsrechte als Schranken 42

IV. Vereinheitlichung der Rechtsprechung

s) Der Rechtszug 42

b) Die Einwirkungen des Rechtszuges auf die Brtsrechte 4s

c) Brtsrechte im 1,8. Jahrhundert 46

V. Zusammenfassung 48

Z. Abschnitt
Die Eingliederung der Herrschaften

I. Umfang der Herrschaftsgebiete im 13. Jahrhundert 4?

II. Herrschaftsherr und Herrschaftsverwalter in ihrer persönlichen Stel»

lung zum Staat 20

III. Ziel und Wege der bernischen Politik 22

IV. Die Gleichschaltungsxolitik der Stadt
s) Die Situation von 1762 22

b) Die Reaktion der Herrschaftsherren 24

c) Die Entwertung ihrer verbrieften Rechte 24

6) Folgen ihrer Haltung 2s

V. Die Ausschaltung der Herrschaftsherren und ihrer Beamten

a) Interessengemeinschaft von Stadt und Herrschaftsangehörigen 2?

b) Diskussionen um das Ezekutionsrecht der obrigkeitlichen Mandate 61

c) Der Angriff auf die herrschaftlichen Gerichtsuntervögte 62

VI. Zusammenfassung 64

q. Abschnitt
Das Regionbuch — eine Bilanz

I. Aufgabe und Schwierigkeiten 64

II. Die unteraargauischen Bberömter im Regionbuch
a) Das Bberamt Aarburg 6?

b) Die Stiftsschaffnerei Jofingen ez
c) Das Bberamt Lenzburg s?
cl) Das Bberamt Aönigsfelden 71

e) Das Bberamt Schenkenberg 72

f) Das Bberamt Tasteten 72

g) Das Bberamt Biberstein 72

III. Zusammenfassung ?z



5

2. ïeil
Die ©rganifation ber bernifdjen Dermaltung im \8. 3ab,rtyunberi

2Ibfdjnitt
Die Befjörben ber fjauptftaoi

I. Bern — ein Stabtftaat 76

IL Der Srofje Sat 76

III. Der Kleine Sat 77

IV. Die Kammern 78

V. Srunb3Üge ber bernifdjen Derroaltung 78

2. 2lbfdjnitt
Die Sanboogtei als DertoaUungseinljeit

I. Der Sanboogt
a) Der Sanboogt als mittler 3roifdjen Stabt unb Sanbfdjaft 79

b) Die Kufgaben bes Sanboogts im aUgemeinen
1- Der Sanboogt als Dertreter ber ©brigfeit 79

2. Der Sanboogt als felbftänbiger Beamter 81

3. Der Sanboogt als Dertreter ber Untertanen 82

c) Die ttlabl 84

d) Der Kmtsantritt 86

e) Kufgaben bes Sanboogts im ein3elnen
1. Der Sanboogt als Derroalter ber „policey-Knftalten" 87

2. Der Sanboogt als Derroalter bes OTilitärroefens 89
3. Der Sanboogt als Derroalter ber „<£rtminal»Knftalten" 92
4. Der Sanboogt als Derroalter ber nieberen Seridjte 93
5. Der Sanboogt als Junftionär ber Kirdjenoerroaltung 97
6. Der Sanboogt als Junftionär ber Sittenpoli3ei 99
7. Der Sanboogt als Kuffidjtsorgan im Sdjulroefen ioo
8. Der Sanboogt in ber Krmenfürforge 101

9. Der Sanboogt als Derroalter bes ftaatlidjen ïîaturaleinfommens
Überblid 102

Umroanblung oon Naturalabgaben in Selb3infe 103

Der 8e3ug ber getjnten 104
Die Derroaltung ber Setreibeoorräte 106
Das obrigfeitlidje Überroadjungsfyftem 108

to. Der Sanboogt als Derroalter bes Staatsbefiijes
Die obrigfeitlidjen „Selber" 109
Die OTardjen U0
Die IDalbungen UO
Die 3agb IU
Sefjens», 8oben3ins» unb gefjntgeredjtigfeiten Ul
Das Dominiallanb Ul
Die Straften U2
Die Ejodjbauten U2

s

2. Teil
Die Organisation der bernischen Verwaltung im 1.8. Jahrhundert

1. Abschnitt
Die Behörden der Hauptstadt

l. Bern — ein Stadtstaat 76

II. Der Große Rat 76

III. Der «leine Rat 77

IV. Die «arnmern 78

V. Grundziige der bernischen Verwaltung 78

2. Abschnitt
Die kanovogtei als Verwaltungseinheit

I. Der kandvogt
s) Der kandvogt als Mittler zwischen Stadt und Landschaft 79

b) Die Aufgaben des kandvogts im allgemeinen
1. Der kandvogt als Vertreter der Gbrigkeit 79

2. Der kandvogt als selbständiger Beamter 3 l
z. Der kandvogt als Vertreter der Untertanen 82

c) Die Wahl 84

cl) Der Amtsantritt 86

e) Aufgaben des kandvogts im einzelnen
1. Der kandvogt als Verwalter der „policey»Anstalten" 3?

2. Der kandvogt als Verwalter des Militärwesens 89
z. Der kandvogt als Verwalter der „<üriminal»Anstalten" 92
4. Der kandvogt als Verwalter der niederen Gerichte 92
s. Der kandvogt als Funktionär der «irchenverwaltung 97
e. Der kandvogt als Funktionär der Sittenpolizei 99
7. Der kandvogt als Aufsichtsorgan im Schulwesen Ivo
3. Der kandvogt in der Armenfürsorge loi
9. Der kandvogt als Verwalter des staatlichen Naturaleinkommens

Überblick 102

Umwandlung von Naturalabgaben in Geldzinse los
Der Bezug der Zehnten 104
Die Verwaltung der Getreidevorräte los
Das obrigkeitliche Überwachungssystem 108

lo. Der kandvogt als Verwalter des Staatsbesitzes
Die obrigkeitlichen „Gelder" 109
Die Märchen ll«
Die Waldungen II«
Die Jagd Ill
kehens», Bodenzins» und Jehntgerechtigkeiten Ill
Das Dominialland Ill
Die Straßen l >2

Die Hochbauten 11.2



f) Sdjranfen ber Selbftberrlidjfeit bes Sanboogts
1. Sidjerungsmafjnabmen 3um Sdjutje ber Staatsintereffen U3
2. Sdjranfen ber Staatsgewalt 115

5. Sidjerungsmafinabmen 3um Sdjule ber Untertanen 115

4. gufammenfaffung 117

II. Der Sanbfdjreiber U7
IH. Der Kmtsunteroogt 120

IV. Der Kmtsroeibel 123

V. Der Kmtsprooos 126

VI. Befjörben unb öffentlidje Körperfdjaften
a) ©lieber ber obrigfeitlidjen Derroaltung ober Spitjen einer felbftän-

bigen Untertanenorganifation? 128

b) Das Sanbgeridjt 128

e) Das Sen3burger Kmtsgeridjt 130

d) Das Sen3burger OTonatsgeridjt 132

e) Das Sdjenfenberger Kubien3geridjt 133

f) Die Karburger IDaifengeridjte 134

g) gufammenfaffung 15f>

3. 2lbfcbnitt
Das „(Seridjt"

I. Das „Seridjt" als (Einfjcit ber bernifdjen Derroaltung 136

II. Das „Seridjt" als ridjterlidje Bebörbe

a) gufammenfetjung 13«

b) Die Sidjterroablen 138

c) Befonbere Seridjtsbeamte 141

d) Die Seridjtsfitjung
1. (Tagungsort 142

2. Das orbentlidje Seridjt 142

3. Das «Ejtra-Seridjt 143

4. Die Seridjtsoerbanblung 144

e) Die nieberen Seridjte im bernifdjen Sedjtsoerfabren
1. Die Kusfdjaltung ber nieberen Seridjte bei aUen Streitfadjen 146

2. Die Sdjulbbetreibung im Untern Kargau 148

5. Die Seridjtsfoften 150

III. Der SeridjtsunterDogt 150

<t. 2lbfdjnitt
Das Kirdjfpiel

I. Das Kirdjfpiel als €infjeit ber Kirdjenoerroaltung 155

II. Das Ctjorgeridjt — bie repräfentatioe Befjörbe bes Kirdjfpiels
a) Die ©rganifation ber «Eborgeridjte 156

k) Schranken der Selbstherrlichkeit des kandvogts
1, Sicherungsmaßnahmen zum Schutze der Staatsinteressen 112

2. Schranken der Staatsgewalt Ils
2. Sicherungsmaßnahmen zum Schutze der Untertanen lis
4. Zusammenfassung >l<

II. Der kandschreider ll?
III. Der Amtsuntervogt 12«

IV. Der Amtsmeibel 122

V. Der Amtsvrovos I2K

VI. Behörden und öffentliche Körperschaften
a) Glieder der obrigkeitlichen Verwaltung oder Spitzen einer selbstän.

digen Untertanenorganisation? 128

b) Das kandgericht l28
c) Das kenzburger Amtsgericht 12«

cl) Das kenzburger Monatsgericht 122

e) Das Schenkenberger Audienzgericht 122

k) Die Aarburger Maisengerichte 124

Zusammenfassung >2li

z. Abschnitt
Das „Gericht"

I. Das „Gericht" als Einheit der bernischen Verwaltung 126

II. Das „Gericht" als richterliche Behörde
s) Zusammensetzung 12«

b) Die Richterwahlen >28

c) Besondere Gerichrsbeamte 141

cl) Die Gerichtssitzung
1. Tagungsort >42

2. Das ordentliche Gericht 142

2, Das Eztra»Gericht 142

4. Die Gerichtsverhandlung 144

e) Die niederen Gerichte im bernischen Rechtsverfahren
1. Die Ausschaltung der niederen Gerichte bei allen Streitsachen 146

2. Die Schuldbetreibung im Untern Aargau 148

2. Die Gerichtskosten 12«

III, Der Gerichtsuntervogt 12«

q. Abschnitt
Das Kirchspiel

I. Das Kirchspiel als Einheit der Kirchenverwaltung 122

II. Das Thorgericht — die repräsentative Behörde des Kirchspiels
s) Die «Organisation der Thorgerichte 126



7

b) Die ridjterlidje Cättgfeit 158

c) Die „Kdjtung auf djriftlidje ©rbnung, gudjt unb «Efjrbarfeit" 159

d) DJeitere pflidjten ber «Eborridjter 160

e) «Efjorgeridjt unb Selbftoerroaltungsredjt ber Untertanen 160

III. Der prebifant — ber repräfentatioe Junftionär bes Kirdjfpiels
a) Der prebifant als ©rgan ber Kirdjenoerroaltung 160

b) Die «EoUatur 162

5. 2lbfdjnitt
Die «Semeinbe

I. Die Semeinbe — ftaatlidje Derroaltungseinbeit 165

IL Die Bilbung ber Bürgergemeinbe
a) Der Bürger t«5
b) Der Ejinterfäffe

1. Der Ejinterfäffe als Semeinbeangetjöriger 167

2. Der Kb3ug 168

3. «Ein3ugs- unb Ejinterfäffengelb 168

4. Das Jeuerftattredjt 169

c) Der Staat unb bie Semeinbe 170

d) Die «Einglieberung ber Stedljöfe 1751 170

e) Die Srünbung ber Sanbfaffencorporation 1785 171

III. Das Semeinbe» unb Krmengut
a) Slufnung 173

b) Ejöbe 174

IV. Die Semeinbe im Staat
a) Die urfprünglidjen Kufgaben ber Semeinbe 175

b) Die Semeinbefunftionäre 175

c) Neue Kufgaben ber Semeinbe in ber ftaatlidjen Derroaltung 178

d) OTifjroirtfdjaft 179

e) Kbfjilfe
1. Demofratifierung ber Semeinbe 180
2. Staatliche KontroUe 180

f) gufammenfaffung 18t

6. 2lbfdjnttt
Die ootlgfeHHdjen Beamten auf 6er Sanbfdjaft 182

7. aibfdjmtt
Sdjtaffretradjtangen (83

7

b) Die richterliche Tätigkeit ls«
c) Die »Achtung auf christliche Brdnung, Zucht und Ehrbarkeit" ls?
cl) weitere Pflichten der Thorrichter >e«

e) Thorgericht und Selbftverwalwngsrecht der Untertanen lev
III. Der predikant — der repräsentative Funktionär des Airchspiels

») Der predikant als Vrgan der Airchenverwaltung l««
b) Die Tollatur IS2

5. Abschnitt
vie Gemeinde

I. vie Gemeinde — staatliche verwalwngseinheit? IKS

II. Vie Bildung der Bilrgergemeinde
a) Ver BUrger les
b) Ver Hintersässe

1. Ver Hintersässe als Gemeindeangehöriger 16?

2. Der Abzug les
z. Tinzugs» und Hintersässengeld >e«

4. Das Feuerstattrecht le?
c) Der Staat und die Gemeinde l?o
ci) Die Tingliederung der Steckhöfe l?Sl I?o
e) Die Gründung der kandsassencorporation l?8S l?l

III. Das Gemeinde» und Armengut
Äufnung 172

b)t?öhe ,74
IV. Die Gemeinde im Staat

a) Die ursprünglichen Aufgaben der Gemeinde l?s
b) Die Gemeindefunktionäre l?s
c) Neue Aufgaben der Gemeinde in der staatlichen verwalwng l?s
ci) Mißwirtschaft >?9

e) Abhilfe
1. Demokratisierung der Gemeinde ls«
2. Staatliche Aontrolle lso

r) Zusammenfassung lSl

6. Abschnitt
vie obrigkeitlichen Beamten ans ber kandschaft lS2

Abschnitt
Schlnßbetrachtnngen lss



Quellen unb Citeratur

Dorbemerfung: Bei ber grofjen geitfpanne bes «Xbemas unb ber Seid)»
fjaltigfeit ber Krdjioe roar es unmöglidj, fämtlidje einfdjlägigen ©ueUen beran3u-
3ieben. Jür ben geitraum oon 1415—1700 (l.tleil) rourben besbalb in erfter Sinie
gebrudte ©ueUen benütjt. Jür bas 18. 3abrbunbert (2. üeil) bagegen rourbe bas

gan3e ©ueüenmaterial oerarbeitet. 3m Der3eidjnis ber banbfdjriftlidjen ©ueUen
betreffen bemnadj Kngaben über ©ueUenreiben (3. B. OTanbatenbüdjer) nur bie

Bänbe bes 18. 3abrbunberts.
Da bie Blidridjtung unferer Unterfudjung ftets oom Untertanen 3ur ©brigfeit

tjin gebt, rourben audj (Quellen, bie in boppelter Kbfdjrift, b. b- im Staatsardjio
Karau unb im Staatsardjio Bern, oorbanben finb, nadj bem Stüd im aargauifdjen
Krdjio 3itiert. Siegt bas betreffenbe Kftenftüd bereits im Drud oor, fo roirb auf
bie SteUe in ber gebrudten ©ueUenfammlung 8e3ug genommen. Dort finbet fidj
ftets ber Ejinroeis auf bas ©riginal. Die Sedjtfdjreibung ber älteren Urfunben mit
ibrer maffenbaften Konfonanten-Derboppelung rourbe nadj ben Srunbfätjen bes

Ejerausgebers ber Sammlung Sdjroei.v SedjtsqueUen oereinfadjt.

a) Ejanbfdjriftlidje Quellen

(18.3ab.rfjunbert)

1. Staatsardjio Karau (cit. St.K.K.)
Sämtlidje Beftänbe ber Kbteilung „Der ebemalig bernifdje Kargau" (l.Kb-
fdjnitt im Sepcrtorium bes aargauifdjen Staatsardjios, 3noentare aargauifdjer
Krdjioe, S. 1—188, bearbeitet oon DJaltber OTer3, Karau 1935).

2. Bernifdjes Staatsardjio (cit. St.K.8.)
Die Kbteilungen:
Kften bes Sebeimen Sates
Kften bes Sanitätsrates
«Eibbüdjer

Jreibeitenbud;
3nneres, Statiftif
3nftruftionenbüdjer
OTanbatenbüdjer

OTiffioenbüdjer
poliseibüdjer
Satsmanuale
Segionbüdjer
Sedelmeifter«protofoUe
«Teutfdje Sprudjbüdjer

3. StabtbibliotbefBern
©ueUen aus ber Kbteilung Ejanbfdjriften 3ur Sdjroei3ergefdjidjte (cit. Mss.Hist.

Helv.). Die benutzten Wette roerben ein3eln unter ibrer Katalognummer gittert.

lZZuellen und kiterawr

Vorbemerkung: Bei der großen Zeitspanne des Themas und der Reich»

haltigkeit der Archive war es unmöglich, sämtliche einschlägigen Vuellen heranzu»
ziehen. FUr den Zeitraum von >4>s—l?o« (l.Teil) wurden deshalb in erster Linie
gedruckte (ZZuellen benützt. FUr das 18. Jahrhundert (2. Teil) dagegen wurde das

ganze Vuellenmaterial verarbeitet. Im Verzeichnis der handschriftlichen (Quellen

betreffen demnach Angaben über Vuellenreihen (z.B. Mandatenbücher) nur die

Bände des > 8, Jahrhunderts,
Da die Blickrichtung unserer Untersuchung stets vom Untertanen zur Bbrig»

keit hin geht, wurden auch Vuellen, die in doppelter Abschrift, d. h. im Staatsarchiv
Aarau und im Staatsarchiv Bern, vorhanden sind, nach dem Stück im aargauischen
Archiv zitiert. Liegt das betreffende Aktenstück bereits im Druck vor, so wird aus
die Stelle in der gedruckten Wuellensammlung Bezug genommen. Dort findet sich

stets der Hinweis auf das (Original. Die Rechtschreibung der älteren Urkunden mit
ihrer massenhaften Ronsonanten»Verdoppelung wurde nach den Grundsätzen des

Herausgebers der Sammlung Schweiz. Rechtsquellen vereinfacht.

s) Handschriftlich« cZuellen

>8. Jahrhundert)

1. Staatsarchiv Aarau (cit. St.A.A.)
Sämtliche Bestände der Abteilung „Der ehemalig bernische Aargau" (l.Ab»
schnitt im Repertorium des aargauischen Staatsarchivs, Inventare aargauischer
Archive, S. >—188, bearbeitet von Walther Merz, Aarau IYZ5).

2, Bernisches Staatsarchiv (cit, St.A.B.)
Die Abteilungen:
Akten des Geheimen Rates
Akten des Sanitätsrates
Tidbllcher
Freiheitenbuch
Inneres, Statistik
Instruktionenbücher
Mandatenbücher
Missivenbücher
Polizeibücher
Ratsmanuale
Regionbücher
Seckelmeister»protokolle
Teutsche Spruchbücher

z. Stadtbibliothek Bern
Vuellen aus der Abteilung Handschriften zur Schweizergeschichte (cit. Klss.ttizr,

ttelv,). Die benützten Werke werden einzeln unter ihrer Uatalognummer zitiert.
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b) Seitgenöffifdje Siteratur unb gebrndie Quellen

(15.—18.3abrbunbert)
Acta et Agitata, bienenbe ftatt einer procebur ent3roüfdjen bem fDofjIgebobrnen,

etc. Ejeimlidjer oon Diefjbadj, als geroefenem Ejerren Kmtsmann 3U Sen3»

burg, 3ntimaten an einem — Denne ber Kbenlidjen Ejerrfdjafft oon EjaU-

royf, roegen ifjrer befi^enben Sraffdjafft Jafjrroangen, Securrenten am
anbern «Ibeit. Bern 1765.

Beridjt an ben Srofjen Sat ber Stabt unb Sepublif Bern über bie Staatsoerroal-

tung oon 1814—30, Bern 1831.

Bribel, pbilibert unb Subroig: Kleine Jufjreifen burdj bie Sdjroei3. güridj 1797/98.

Bonftetten, K. D. oon: Briefe über ein fdjroei3erifdjes Ejirtenlanb, Bafel 1782.

«Core, DJiUiam: Sketches of the Natural, Civil and Political State of Swisserland;
in a series of lettres to William Melmoth, Esq., Sonbon 1779,
Travels in Switzerland, 2nd edition, Bafel 1802 (l. Kuf läge 1789).

Jäfi, 3-<£-: Staats» unb «Erbbefdjreibung ber fdjroei3. «Eibgenoffenfdjaft, güridj
1766—68.

Jridart, Cfjüring: Croingberrenftreit, bsg. oon S. Stuber, ©ueUen 3ur Sdjroei3.

Sefdj. Bb. I, 1877.

Jüeslin, Ej. OTauritj: Kbbanblung £). OTauriÇ Jueslins unter einer Societat ge»

lefjrter 3"r«ger Ejerren, oon bem ungleidjen Senie ber Stänben güridj unb

Bern, 1723 (Berner üafdjenbudj 1858, S. 130 ff.).
Sruner, 3ofj.Sub.: Deliciae Urbis Bernae, güridj 1732.

Berner (Cfjronif oon 1701—I76l (Blätter für bernifdje Sefdjidjte, 86.9,
S. 10! ff.).

EjaUer unb Ejein3mann: Befdjreibung ber Stabt unb Sepublif Bern. Bern 1794/96.

Ejeutelia, Das ift: Befdjreibung einer Seifj. fo 3toeen «Erulanten burdj Ejeuteliam
getfjan. Knonym (Sraoifetfj) 1658.

3uftinger, «Conrab: Berner «Cfjronif. Ejsg. con S. Stuber, Bern 1871.

Seu, Ej. 3.: KUgemeines fjeloetifdjes Sejifon, 1747ff.
OTanbate, Sammlung gebrudter OTanbate. Staatsardjio Bern.
OTeiners, «Cfjriftopfj: Briefe über bie Sdjroei3. 4 Bbe. Berlin 1784—90.
OTutadj, Sam.: Subftantjlidjer Unberridjt oon Seridjts» unb Sedjtsfadjen, roorin»

nen nadj bem OTetfjobo ber juftfnianifdjen 3nftitutionen, fo roeit fidj fjat
tfjun laffen, ber ftatt Bern fürnefjmfte 3uft«3»Sefatj unb ©rbnungen ein»

gebradjt roerben; audj roo über eine OTateri bie bernifdjen SefaÇ feine OTel»

bung tfjun, fürtjlidj beygefügt roirb, roas bie aUgemeinen Sedjten barüber
oerfefjen. Bern 1709.

Norrmann, Serf}, pb.il. Ejeinr.: Seograpfjifdj»ftatiftifdje DarfteUung bes Sdjroeiser-
lanbes. 8i>. I, Ejamburg 1795.

Stanyan, Kbrafjam be: L'Etat de la Suisse. Traduit de l'Anglois. Kmfterbam J7H.
liber bie Sdjroet3 unb bie Sdjroei3er, anonym. Berlin 1795.

QJattenroyl, K. oon: Über bie Staatsoerfaffung ber Stabt unb Sepublif Bern.
Sd?roet3. OTufeum 1783, S. 148 ff.

9

b) Zeitgenössische Literatur und gedruckte cZuellen

(is.—18. Jahrhundert)

^crs er ^girsr,, dienende statt einer procedur entzwüschen dem Wohlgebohrnen,
etc. Heimlicher von Meßbach, als gewesenem Herren Amtsmann zu Lenz»

bürg, Intimsten an einem — Denne der Adenlichen Herrschafft von Hall»
wyl, wegen ihrer besitzenden Grafschafft Fahrwangen, Recurrenten am an»

dern Theil. Bern 1762.

Bericht an den Großen Rat der Stadt und Republik Bern über die Staatsverwal»

tung von 1814—so, Bern ,82,.
Bride!, Philibert und Ludwig: Kleine Fußreisen durch die Schweiz. Zürich ,797/93.
Bonstetten, A. v. von: Briefe über ein schweizerisches Hirtenland, Basel 1782.

Toxe, William: LKercKes ot rke >larural, Oivil snä poliricsl Srare ol Svisserlsnci;
in s series of lerrres rc> Villism IVlelmorli, Lsc,., London 177g.
Travels in 8vi«erlsnä, 2 ncl eäirion, Basel 1302 (l. Auflage 178?).

Fast, Z.T.: Staats» und Erdbeschreibung der schweiz. Eidgenossenschaft, Zürich
1766—S3.

Frickart, Thüring: Twingherrenstreit, hsg. von G. Studer, Vuellen zur Schweiz,

Gesch. Bd. I, 1877.

Füeslin, H. Mauritz: Abhandlung H. Mauritz Fueslins unter einer Societat ge»

lehrter Junger Herren, von dem ungleichen Genie der Standen Zürich und

Bern, I72Z (Berner Taschenbuch 18S8, S. ISO ff.).
Gruner, Ioh.Rud.: Deliciae vrbis Sernse, Zürich 1722.

Berner Thronik von 1,701—1761 (Blätter für bernische Geschichte, Bd. 9,
S. 10, ff.).

Haller und Heinzmann: Beschreibung der Stadt und Republik Bern. Bern l?94/96.
Heutelia, Das ist: Beschreibung einer Reiß, so zween Exulanten durch Heuteliam

gethan. Anonym (Graviseth) ,628.

Iustinger, Tonrad: Berner Thronik. Hsg. von G. Studer, Bern I37>.

Leu, H. I.: Allgemeines helvetisches Lexikon, 174? ff.
Mandate, Sammlung gedruckter Mandate. Staatsarchiv Bern.

Meiners, Thristoxh: Briefe Uber die Schweiz. 4 Bde. Berlin 1784—SO.

Mutach, Sam.: Sudstantzlicher Underricht von Gerichts» und Rechtssachen, worin»
nen nach dem Methods der justinianischen Institutionen, so weit sich hat
thun laffen, der statt Bern fürnehmste Iustiz»Gesatz und Brdnungen ein»

gebracht werden; auch wo über eine Materi die bernischen Gesatz keine Mei»
dung thun, kürtzlich beygefügt wird, was die allgemeinen Rechten darüber
versehen. Bern ,70?.

Norrmann, Gerh. Phil. Heinr. : Geograxhisch.statistifche Darstellung des Schweizer»
landes. Bd. l, Hamburg ,79s.

Siangan, Abraham de: I.'Ltsr äe là Suis«. Trscluir cle I'^nglois. Amsterdam ,7,4.
Über die Schweiz und die Schweizer, anonym. Berlin ,792.

wattenwvl, A. von: Über die Staatsverfassung der Stadt und Republik Bern.
Schweiz. Museum ,782, S. ,4«ff.



io
Kls ©ueUenfammlung:

Sammlung Sdjroei3erifdjer SedjtsqueUen, XVI. Kbt., Die SedjtsqueUen bes

Kantons 2lrgau, fjsg. oon DJaltber OTer3, Karau 1898 ff.,
1. Seil: Stabtredjte.
2. Heil: Sedjte ber Sanbfdjaft.

Kargauer Urfunben. Ejsg. oon ber Ejift. SefeUfdjaft bes Kts. Kargau. Karau
1930 ff.

c) Siteraturi

Kefdjbadjer, paul: Stabt unb Sanboogtei Nibau. Biel 1929.

Kmmann, Ejeftor: Die Jroburger unb ibre Stäbtegrünbungen. Jeftfdjrift Ejans
Nabbol3. güridj 1934.

Baefdjlin, Conrab: Die 8lüte3eit ber ©efonomifdjen SefeUfdjaft in Bern. Saupen

1917.

Baumann, S.: Das bernifdje Strafjenroefen bis (798. Diff. Bern 1924.

Baur, IDiUy: Die gefdjidjtlidje (Entroidlung bes fonseffionierten unb patentierten
Saftroirtfdjaftsgeroerbes unb ber IDirtfdjaftsgefetjgebung im Kanton Bern.

Diff. Bern 1935.

Beâ, OTar: Das Bernifdje goUroefen im 18. 3abtbunbert. Bern 1923.

Blöfdj, <£.: Die ariftofratifdje Derfaffung im alten Bern, polit. 3abrbudj Bb. IV.
— — Die gefdjidjtlidje «Entroidlung ber Stabt Bern 3um Staate Bern. Jeftfdjrift

3ur VII. Säfularfeier ber Srünbung Berns. Bern 1891.

JeUer, Sidjarb: Das Berner Dolf in feiner gefdjidjtlidjen «Entroidlung. Bern 1920.

— — Der Staat Bern in ber Seformation. Sebenffdjrift 3ur Dierjabrbunbertfeier
ber Bernifdjen Kirdjenreformation, Bb. II, Bern 1928.

Jetfdjerin, ID.: Beitrag 3ur Sefdjidjte ber Baumroollinbuftrie im alten Bern. Diff.
Bern 1924.

Jluri, Kbolf: Kulturgefdjidjtlidje OTitteilungen aus ben Bernifdjen Staatsredj-
nungen bes 18.3abrbunberts. Bern 1917.

Saffer, Kbolf: €ntftebung unb Kusbilbung ber Sanbesbobeit im Sebiete ber

fdjroei3. Eibgenoffenfdjaft. Karau unb Seip3ig 1930.
Die territoriale (Entroidlung ber fdjroeis. Eibgenoffenfdjaft 1291—1797
Karau 1932.

Seifer, Karl: Sefdjidjte ber bernifdjen Derfaffung oon 1191 — 1471. Diff. Bern
1888.

Die Derfaffung bes alten Bern. Jeftfdjrift 3ur VII. Säfularfeier ber Srünbung

Berns. Bern 1891.

Sefdjidjte bes Krmenroefens im Kanton Bern. Bern 1894.

€ntroidlung unb Neugeftaltung bes Semeinberoefens im Kanton Bern.
Bern 1903.

Sraf-Judjs, OTargret: Das Seroerbe unb fein Sedjt in ber Sanbfdjaft Bern bis
1798. Diff. Bern 1940.

1 Das Siteraturoer3eidjnis rourbe «Enbe 1942 abgefdjloffen.

I«

Als BueUensammlung:
Sammlung Schweizerischer Rechtsquellen, XVI. Abt,, Die Rechtsquellen des

Aantons Argau, hsg. von Walther Merz, Aarau I893 ff.,
1. Teil: Stadtrechte.
2. Teil: Rechte der Landschaft.

Aargauer Urkunden. Hsg. von der Hist. Gesellschaft des Ats. Aargau. Aarau
192« ff-

c) Literatur»

Aeschbacher, Paul: Stadt und Landvogtei Nidau. Biel 1929.

Ammann, Hektar: Die Froburger und ihre Städtegründungen. Festschrift Hans
Nabholz. Zürich 1924.

Baeschlin, Tonrad: Die Blütezeit der Bekonomischen Gesellschaft in Bern, kaupen
1917.

Baumann, G.: Das bernische Straßenwesen bis 1798. Diss. Lern 1924.

Baur, Willy: Die geschichtliche Tntwicklung des konzessionierten und patentierten
Gastwirtschaftsgewerbes und der Wirtschaftsgesetzgebung im Aanton Bern.
Diss. Bern 1922.

Beck, Max: Das Vernische Jollwesen im 18. Jahrhundert. Bern 1922.

Blösch, T.: Die aristokratische Verfassung im alten Bern, polit, Jahrbuch Bd. IV,
— — Die geschichtliche Tntwicklung der Stadt Bern zum Staate Bern. Festschrift

zur VII. Säkularfeier der Gründung Berns. Lern >89I.

Feller, Richard: Das Berner Volk in seiner geschichtlichen Tntwicklung. Lern 1920.

— — Der Staat Bern in der Reformation. Gedenkschrift zur Vierjahrhundertfeier
der Bernischen Airchenreformation, Ld. II, Bern 1928,

Fetscherin, w.: Beitrag zur Geschichte der Baumwollindustrie im alten Bern. Disi.
Bern 1924.

Fluri, Adolf: Aulturgeschichtliche Mitteilungen aus den Bernischen Staatsrech»

nungen des 18. Jahrhunderts. Bern >9>7.

Gasser, Adolf: Tntstehung und Ausbildung der Landeshoheit im Gebiete der

schweiz. Tidgenossenschaft. Aarau und Leipzig 1920,
Die territoriale Entwicklung der schweiz. Eidgenossenschaft 1291—1797
Aarau I922.

Geiser, Aarl: Geschichte der bernischen Verfassung von l 191 —I47I. Diss. Bern
1338.

Die Verfassung des alten Bern, Festschrift zur VII, Säkularfeier der Grün»
dung Berns. Bern 1891.
Geschichte des Armenwesens im Aanton Bern. Bern 1,894.

Entwicklung und Neugestaltung des Gemeindewesens im Aanton Bern.
Bern 1902.

Graf»Fuchs, Margret: Das Gewerbe und sein Recht in der Landschaft Bern bis
1798. Diss. Bern 1940.

> Das Literaturverzeichnis wurde Ende 1942 abgeschlossen.



u
Suggisberg, p.: Der bernifdje Salsfjanbel. Krdjio bes fjiftorifdjen Dereins bes

Kt. Bern. Bb. XXXII, Bern 1933.

Ejafenfratj, Ejelene: Die Sanbfdjaft tZfjurgau oor ber Seoolution oon 1798, Jrauen-
felb 1908.

Ejaufer, Kafpar: Über ben Kb3ug in ber Sdjroei3. 3i«?rbudj f. Sdjro.Sefdj. Bb. 34,

39-1909-
Ejeusler, Knbreas: Sd?roei3. Derfajfungsgefdjidjte. Bafel 1920.

Ejonegger, «Ernft: 3beengefdjidjte ber bernifdjen National»«Öfonomie. Diff. Bern
1922.

3örin, «Ernft: Der Kargau 1798—1803, Krgooia Bb.42, Karau 1929.

Kaffer, paul: Sefdjidjte bes Kmtes Karroangen. Krdjio bes b'ftorifdjen Dereins
bes Kts. Bern. 8b. XIX, Bern 1908.

KeUer, Suftao: Die Sanboogtei «Xfjun (unbatiert).
KeUer-Sis, 3-: Dom bernifdjen IDein»£ommercium im 17. unb j8.3afirf}uribert.

Krdjio bes fjiftorifdjen Dereins bes Kts. Bern. Bb. XXVI-, Bern 1922.

Kus bem Seben einer bernifdjen OTuni3ipaIftabt im 18.3«b.rbunbert
Sensburg). Blätter für bernifdje Sefdjidjte. 8b. io.

Krebs, OTaria: Die politif oon Bern, Solotljurn unb Bafel in ben 3<>bren

1466/68. Diff. gdj. 1902.

Kreis, Ejans: Die Sraffdjaft Baben im (8. 3ab.rfjunbert. Diff. güridj 1909.

Serdj, «Ernft: Der bernifdje Kommer3ienrat im 18.3ab.rfjunbert. geitfdjrift für bie

gefamte Staatsroiffenfdjaft, <Ergän3ungsbeft XXVI. (Tübingen 1908.
OTer3, Ejermann: gur Sefdjidjte bes Sdjiefjroefens im Kanton Bern im 18. 3<>br-

fjunbert. Blätter für bernifdje Sefdjidjte. Bb. 21, S. 219.
OTer3, UJaltfjer: D?ie ber Kargau an bie «Eibgenoffen fam. SK. Karau 1915.

Die mittelalterlidjen Burganlagen unb IDeljrbauten bes Kantons Kargau.
3 8be. Karau 1906/07/29.

OTeyer, IDerner: Die Derroaltungsorganifation bes Seidjes unb bes Ejaufes £)abs-
burg«(Dfterreidj im Sebiete ber ©ftfdjroeÌ3 1264—1460. Diff. güridj 1933.

OTüfjIemann, «C.: Unterfudjungen über bie roirtfdjaftlidje Kultur unb bie Süter-
oerteitung im Kanton Bern. OTitteilungen bes Bernifdjen ftatiftifdjen
Bureaus. Bern 1905.

OTülinen, DJolfgang, Jriebridj, oon: Berns Sefdjidjte 1191—1891. Jeftfdjrift 3«
VII. Säfularfeier ber Srünbung Berns. Bern 1891.

OTüUer, Karl: Die Sefdjidjte ber genfur im alten Bern. Bern 1904.

Nabfjol3, Ejans: Der Knteil ber Sraffdjaft Sen3burg im Bauernfrieg 1653. Cafdjen-
budj ber fjiftorifdjen SefeUfdjaft bes Kantons Kargau für bas 3a«jr 1902,

S.33ff.
Der Krgau nacfc, bem Ejabsburger Urbar. Krgooia 85.33, Karau 1909.

pfifter, IDiUy: Das «Cfjorgeridjt bes bernifdjen Kargaus im 17.3ab,rfjunbert. Diff.
Karau 1939.

Sennefafjrt, Ejermann: Srun&3üge ber bernifdjen Hedjtsgefdjfdjte, 4 Seile. Kb»

fjanblungen 3um fdjroei3. Sedjt NJ. Ejeft 34, 66, 81, U4. Bern 1928—36.
Sobt, «Ebuarb, oon: Bern im 18.3«firfiunbert. Bern 1901.

Kltbernifdjes 3<Jgbroefen. Neues Berner ff-afdjenbudj 3aljrg. 1901, S. 18 ff.

u
Guggisberg, p.: Der bernische Salzhandel. Archiv des historischen Vereins des

«t. Bern. Bd. XXXII. Bern 1922.

Hasenfratz, Helene: Die Landschaft Thurgau vor der Revolution von l?9S, Frauen»
feld 1,90s.

Hauser, Aasxar: Über den Abzug in der Schweiz. Jahrbuch f. Schw. Gesch. Bd. 24,

Ig- l9«9.
Heusler, Andreas: Schweiz. Verfassungsgeschichte. Basel 1920.

Honegger, Ernst: Ideengeschichte der bernischen National»<Vkonomie. Diss. Bern
1922.

Iörin, Ernst: Der Aargau 1798—is«2, Argovia Bd. 42, Aarau 1929-

Aasser, Paul: Geschichte des Amtes Aarwangen. Archiv des historischen Vereins
des «ts. Bern. Bd. XIX. Bern 1.90s.

Aeller, Gustav: Die kandvogtei Thun (undatiert).
AelleoRis, I.: vom bernischen lvein»Tommercium im 17. und 18. Jahrhundert.

Archiv des historischen Vereins des Ats. Bern. Bd. XXVI», Bern 1922.

Aus dem keben einer bernischen Munizipalstadt im 13. Jahrhundert (—kenz»
bürg). Blätter für bernische Geschichte. Bd. 10.

Arebs, Maria: Die Politik von Bern, Solothurn und Basel in den Iahren
,466/63. Diss. Ich- 19«2.

Areis, Hans: Die Grafschaft Baden im 18. Jahrhundert. Diss. Zürich 1909.

lerch, Trnst: Der bernische Aommerzienrat im 13. Jahrhundert. Zeitschrist für die

gesamte Staatswissenschaft, Trgänzungsheft XXVI. Tübingen 1908.

Merz, Hermann: Zur Geschichte des Schießwesens im Aanton Bern im > 8. Jahr»
hundert. Blätter für bernische Geschichte. Bd. 21, S. 219.

Merz, Walther: wie der Aargau an die Eidgenosfen kam. SA. Aarau 1912.
Die mittelalterlichen Burganlagen und wehrbauten des Aantons Aargau.
2 Bde. Aarau 1906/07/29.

Meyer, Werner: Die Verwaltungsorganisation des Reiches und des Hauses Habs»
burg»<Vsterreich im Gebiete der Vstschweiz ,264—1460. Diss. Zürich 1922.

Mühlemann, T.: Untersuchungen über die wirtschaftliche Aultur und die Güter»

Verteilung im Aanton Bern. Mitteilungen des Bernischen statistischen
Bureaus. Bern ,902.

Mülinen, Wolfgang, Friedrich, von: Berns Geschichte 1,9,—,39,. Festschrift zur
VII, Säkularfeier der Gründung Berns. Bern Z891.

Müller, Aarl: Die Geschichte der Jensur im alten Bern. Bern 1904,

Nabholz, Hans: Der Anteil der Grafschaft kenzburg im Bauernkrieg 1622. Taschen»

buch der historischen Gesellschaft des Aantons Aargau für das Jahr 1902,

S.22ff.
Der Argau nach dem Habsburger Urbar. Argovia Bd. 22, Aarau 1909.

pfister, Willy: Das Thorgericht des bernischen Aargaus im Jahrhundert. Diss.

Aarau 1929.

Rennefahrt, Hermann: Grundzüge der bernischen Rechtsgeschichte, 4 Teile. Ab»

Handlungen zum schweiz. Recht NF. Heft 24, «6, 81, >14. Bern 192s—26.
Rodt, Eduard, von: Bern im «3. Jahrhundert. Bern 1901.

Altbernisches Jagdwesen. Neues Berner Taschenbuch Jahrg. 19«l, S. is ff.
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— (Emanuel, oon: Sefdjidjte bes Bernerifdjen Kriegsroefens oon ber Srünbung
ber Stabt bis 3ur Staatsumroäl3ung oon 1798. 2 Bbe., Bern 1831/34-

Sotfj, paul: Die ©rganifation ber Bafler Sanboogteien im 18.3abrbunbert.
Sdjroei3. Stubien 3ur Sefdjidjtsroiffenfdjaft 1922.

Sdjmibt, Seorg: Der Sdjroei3er Bauer im geitalter bes Jrübfapitalismus. 2 Bbe.,

Bern 1932.

Sdjneiber Ejebroig: Die bernifdje 3nbuftrie» unb Ejanbelspolitif im 17. unb 18.

3abrbunbert. Diff. güridj 1937.

SdjneU, 3-: 5as gebntredjt, nadj fdjroei3. SedjtsqueUen. geitfdjrift für fdjroeij.
Sedjt, 3 Bbe. 1854.

Sdjubel, Klfreb: Die militärifdje Dienftpflidjt unb perfönlidje Beroebrung im
Sedjte Berns. 1700—1790. Diff. Bern 1917.

Stertler, Jriebridj: Staats- unb Sedjtsgefdjidjte bes Kantons Bern. Bern unb
St. SaUen 1845.

Strabm, Ejans: Die fjiftorifdjen Srunblagen ber fdjroei3erifdjen Demofratie. Ber¬

ner geitfdjrift für Sefdjidjte unb Ejeimatfunbe, 1940/41, S. u ff.
üiUier, Knton, oon: Sefdjidjte bes eibgenöffifdjen Jreiftaates Bern oon feinem

Urfprunge bis 3U feinem Untergange im 3<*bre 1798. Bern 1838—1840.
roattenroyl-oon Diefjbadj, «£b., oon: Sefdjidjte ber Stabt unb Sanbfdjaft Bern.

2 Bbe. Sdjaffbaufen 1867/72.
tDeifj, ©tto: Die teffinifdjen Sanboogteien ber XII ©rte im 18. 3<<brbunbert.

Sdjroei3. Stubien 3ur Sefdjidjtsroiffenfdjaft, 8b. VII, 1. 1914-

IDelti, Jriebridj (Emil: Das Sanbgeridjt Seftigen. Beiträge 3ur Ejeimatfunbe bes

Kmtes Seftigen, 1906.

IDerber, tïïaj: Die Seridjtsoerfaffung bes aargauifdjen (Eigenamtes bis sum 3abre
1798. Karau 1942.

FDernle, paul: Der fd)œei3erifd)e proteftanrismus im XVIil. 3abrbunbert, 1.8b.
Das reformierte Staatsfirdjentum unb feine Kusläufer. Bafel 1923.

IDibmer, 2lrtbur: Das Blutgeridjt nadj ben aargauifdjen SedjtsqueUen. Diff. Bern
1901.

royfj, Jriebridj oon: Die fdjroei3. Sanbgemeinben in ibrer fjiftorifdjen «Entroidlung.
geitfdjrift für fdjroei3erifdjes Sedjt, Bb. I unb II.

gefiger, Klfreb: IDefjrorbnungen unb Bürgerfriege im 17. unb 18. 3cbrbunbert.
Sdjroei3. Kriegsgefdjidjte Ejeft 7.

1,2

— Emanuel, von: Geschichte des Bernerischen Kriegswesens von der Gründung
der Stadt bis zur Staatsumwälzung von l??8. 2 Bde., Bern ,821/24,

Roth, Paul: Die (Organisation der Basler kandvogteien im > 3. Jahrhundert,
Schweiz. Studien zur Geschichtswissenschaft I?22,

Schmidt, Georg: Der Schweizer Bauer im Zeitalter des Frühkaxitalismus. 2 Bde.,

Bern 1922.

Schneider Hedwig: Die bernische Industrie» und Handelspolitik im 17. und 18,

Jahrhundert. Diss. Zürich 192?.

Schnell, I.: Das Zehntrecht, nach schweiz, Rechtsquellen, Zeitschrift für schweiz.

Recht, 2 Bde. ,824.
Schudel, Alfred: Die militärische Dienstpflicht und persönliche Bewehrung im

Rechte Berns. l?«o—1790. Diss. Bern 1917.

Stettler, Friedrich: Staats» und Rechtsgeschichte des Kantons Lern. Bern und
St. Gallen ,342.

Strahm, Hans: Die historischen Grundlagen der schweizerischen Demokratie. Ber»

ner Zeitschrift für Geschichte und Heimatkunde, 1940/41, S. Ii, ff,
Tillier, Anton, von: Geschichte des eidgenössischen Freistaates Bern von seinen,
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2lbfür3ungen

a) Quellen

\. St.K.2t. Staatsardjio Karau»
K.-B. Kftenbudj
Befeble „3nfjalt oon Ejodjoberfeitlidjen unb ©beramtlidjen 8e»

feldjen, IDeldje an bie Sridjtsunberoögt ber Srafffdjafft
Sentjburg abgegangen finb" (2 8be. St.K.K.; Bb. II als
Befehle II 3itiert).

Bib. Biberfteiner
«Eib» u. 3nftr.8. €ib» unb 3nftruftionenbudj
OT.8. OTanbatenbudj

Nadjridjten „Nadjridjten oon bem Kmt Krburg aus alten Sdjlofj»
Urbarien unb bifjfjerigen Sebräudjen gefammelt unb
nadj alpfjabetfj. ©rbnung 3ufammengetragen oon «Com»

manbant (Effinger roätjrenb feiner Kmts»Derroalrung
1761 — 1767 (StK.K. 102).

2. St.K.8. Staatsardjio Bern
Sebr.OT.B. Sammlung gebrudter OTanbate

OT.8. OTanbatenbüdjer

OTiff.B. OTiffioenbüdjer
pol.B. poli3eibüdjer
S.OT. Satsmanuale
S.pr. SedelmeifterprotofoUe
Spr.8. (U.S.) Sprudjbüdjer (Unteres Seroölb)
S. Œeutfdj

."). Mss.Hist.Helv. Ejanbfdjriften 3ur Sdjroei3ergefdjidjte in ber Stabt»
bibtiotbef Bern.*

«Ebronicon Cfjronicon oon bem 3<>br 1701 an bifj auffs 3<<b.r 1725

incfufioi, oon 3°b- Sobofpbo Srunero.(VIII. 40.)
XIII. 128 Das Kmt Karburg. Sammlung über oerfdjiebene, bas

Kmt Karburg betreffenbe Sadjen, aus ben Urbarien,
OTanbaten, etc. in alpbaber. ©rbnung 3ufammengetra»

gen oon Knt. Subro. (Effinger, «Commanbant unb ©ber»

oogt auf Karburg 1767.

» Die guteilung ber Kften in bie beiben Staatsardjioe Karau unb Bern
erfolgte nadj bem prin3ip, bafj aUe ©ueUen, roeldje ein3elne Sanboogteien
anbelangten, bem aargauifdjen Staat ausgeliefert rourben; aUgemein bernifdje ©ueUen
blieben in ber alten Ejauptftabt. So erübrigt es fidj, bei jebem 3itierten «BueUenbanb
bas Krdjio an3ufüfjren. ©ueUen mit Kmtsbe3eicfinung (3.8. Biberfteiner
OTanbatenbudj, Senjjburger «Xroing Sobel ufro.) liegen in Karau, aUe übrigen (3.8.
OTanbatenbüdjer, Satsmanuale ufro.) in Bern. ©ueUen aus ben Beftanben ber
Berner Stabtbibliotfjef roerben burdj OTff. Ejift. Ejelo. gefemyeidjnet.

* Numerierung nadj bem „Katalog ber Ejanbfdjriften 3ur Sdjroei3ergefdjidjte
ber Stabtbibliotfjef Bern", Bern 1895.

IS

Abkürzungen

«Zuellen

1. St.A.A. ^ Staatsarchiv Aarau'
A..B. ^ Aktenbuch

Befehle „Inhalt von Hochoberkeitlichen und Vberamtlichen Be»

selchen, Welche an die Grichtsundervögt der Graffschafft
kentzburg abgegangen find" (2 Bde. St.A.A.; Bd. II als
Befehle II zitiert).

Bib. ^ Bibersteiner
Lid» u. Instr.B. — Lid» und Instruktionenbuch
M.B. — Mandatenbuch
Nachrichten — „Nachrichten von dem Amt Arburg aus alten Schloß»

Urbarien und bißherigen Gebräuchen gesammelt und
nach alphabeth. Brdnung zusammengetragen von Com»
mandant Effinger während seiner Amts»verwaltung
1761 — 1,767 (St.A.A. 102).

2. S,.A.B. Staatsarchiv Bern
Gedr.M.B. — Sammlung gedruckter Mandate
M.B. — Mandatenbücher
Miss.B. ^ Missivenbücher

pol.B. ^ Polizeibücher
N.M. — Ratsmanuale
S.pr. — Seckelmeisterprotokolle
Spr.B. (U.G.) ^ Sxruchbücher (Unteres Gewölb)
T. Teutsch
^lss.ttist.ttelv. Handschriften zur Schweizergeschichte in der Stadt»

bibliothek Bern.«

Ehronicon ^ Ehronicon von dem Jahr an biß auffs Jahr 1725

inclusivi, von Ioh. Rodolxho Grunero.(VTII. 40.)
XIII. I2S — Das Amt Aarburg. Sammlung über verschiedene, das

Amt Aarburg betreffende Sachen, aus den Urbarien,
Mandaten, etc. in alphabet. Brdnung zusammengetra»

gen von Ant. kudm. Effinger, Eommandant und Bber»

vogt auf Aarburg 1767.

l Die Zuteilung der Akten in die beiden Staatsarchive Aarau und Lern
erfolgte nach dem Prinzip, daß alle «ZZuellen, welche einzelne kandvogteien anbe»
langten, dem aargauischen Staat ausgeliefert wurden; allgemein bernische Cuellen
blieben in der alten Hauptstadt. So erllbrigt es sich, bei jedem zitierten (ZZuellenband
das Archiv anzuführen. (ZZuellen mit Amtsbezeichnung (z.B. Bibersteiner Man»
datenbuch, kenzburger Twing Rodel ufw.) liegen in Aarau, alle übrigen (z.B.
Mandatenbücher, Ratsmanuale usw.) in Bern. (ZZuellen aus den Beständen der
Berner Stadtbibliothek werden durch Mss. Hist. Helv. gekennzeichnet.

e Numerierung nach dem „Aatalog der Handschriften zur Schweizergeschichte
der Stadtbibliothek Bern", Bern is«s.
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Königsfelber OTaterial lïïaterial Segifter Ueber OTeiner Snäbiger Ejerren ©eco-

nomifdje ©rbnungen unb anbere Statuta, So bie
Derroaltung bero Kembteren Betreffen; unb Sonberlidj
befj Kmts Königsfeiben, gufammen getragen burdj
OTidj Emanuel «Ifdjarner, Neuroerroefjlter Ejoffmeifter
bafelbften, Kngefangen im lïïay 1752 (OTff.Ejift.Fjelo.
X. 268).

4. Qnetlenfatnmiung

Sq. Sammlung Sdjroeiserifdjer SedjtsqueUen, XVI. Kbt.:
Die SedjtsqueUen bes Kantons Krgau, bsg. oon IDal-
Ujer OTer3, 2. Heil: Sedjte ber Sanbfdjaft.

JeUer
pfifter

Sennefafjrt

IDelti
DJerber

b) Siteratur

JeUer, Sidjarb: Der Staat Bern in ber Seformation.
pfifter, tt>iUy: Das «Eborgeridjt bes bernifdjen Kargaus
im 17. 3<*brbunbert.

Sennefabrt, Ejermann : Srunb3Üge ber bernifdjen Sedjts»
gefdjidjte.
IDelti, Jriebr. €mil: Das Sanbgeridjt Seftigen.
IDerber, OTar: Die Seridjtsoerfaffung bes aargauifdjen
«Eigenamtes bis 3um 3ûbre 1798.
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«önigsfelder Material — Material Register Ueber Meiner Gnädiger Herren Ceco»

nomische Brdnungen und andere Statuta, Lo die ver»
waltung dero Aembteren Betreffen; und Sonderlich
deh Amts Rönigsfelden, Zusammen getragen durch

Mich Emanuel Tscharner, Neuwerwehlter Hoffmeister
daselbsten, Angefangen im May 17S2 (Mss.Hist.Helv,
X. 268).

4. iZuellensammlnng

Rq. — Sammlung Schweizerischer Rechtsquellen, XVI. Abt. :

Die Rechtsquellen des Rantons Argau, hsg. von Wal»
tlzer Merz, 2. Teil: Rechte der kandschaft.

Heller
Ofister

Rennefahrt

Welti
Werder

b) Literatur

Feller, Richard: Der Staat Bern in der Reformation.
Pfister, Willy: Das Thorgericht des bernischen Aargaus
im 17. Jahrhundert.
Rennefahrt, Hermann: Grundzüge der bernischen Rechts»

geschichte.

Welti, Friedr. Tmil: Das Landgericht Seftigen.
Werder, Max: Die Gerichtsverfassung des aargauischen

Tigenamtes bis zum Jahre 1798.
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